
Amtliches Verordnungsblatt für die Stadt Halle

Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Erscheint täglich Nachmittags
Mit Änsnahmc der Sonn und

Feiertage

Abonnementspreis
vierteljährlich für Halle und durch

die Pust bezogen 2 Mark

Nr 111

Polizei Verordnung
bis Anzeige von Tanzbelustigungen geschlossener
Gesellschaften durch die Gast und Schankwirthe

betreffend
Aus Grund der M 137 und 149 des Gesetzes über

die allgemeine Landesvcrwaltung vom 30 Juli 1833
Gesetz Sammlung S 195 ff verordne ich in Gemäß

heit der AZ 6 12 und 15 des Gesetzes über die Polizei
Verwaltung vom 11 März 1850 Gesetz Sammlung S
265 ff und unter gleichzeitiger Aufhebung der Polizei
Verordnung vom 16 August 1859 Amtsblatt S 257
mit Zustimmuug des Bezirksausschusses für den Umfang
des Regierungsbezirks Merseburg was folgt

1 Gast und Schankwirthe welche ihre Lokale ge
schossenen Gesellschaften zu deren ausschließlichem Gebrauche
zum Zwecke der Abhaltung von Tanzbelustigungen über
lassen wollen haben dies spätestens 24 Stunden vorher
der zuständigen Polizeibehörde anzuzeigen

2 Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Bestimm
ungen werden mit Geldstrafe bis zu 60 Mk im Unver
mögensfalle mit entsprechender Hast bestraft

Merseburg den 29 April 1887
Der Königliche Regiernngs Prasident

von Diest
Bekanntmach

Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom
7 April cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
timmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue Bau
luchtlinie für die Grundstücke vor dem Kirchthor Ro

HZ nnd 24 nunmehr endgültig festgesetzt ist da Ein
wendungen gegen die Angemessenheit der bezüglichen
Fluchtlinie nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der bezügliche Plan
während der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei
Registratur Zimmer No 15 des Polizei Verwaltungs
gebäudes zur Einsicht ausliegt

Halle am 11 Mai 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Unter Hinweis aus die diesseitige Bekanntmachung vom

7 April cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue Bau
fluchtlinie für die Grundstücke große Steinstratze No
4A bis incl 4 nunmehr endgültig festgesetzt ist da
Einwendungen gegen die Angemeffenheit der bezüglichen
Fluchtlinie nicht erhoben sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der bezügliche Plan
während der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei
Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei Verwaltungsge
bäudes zur Einsicht ausliegt

Halle am 11 April 1887
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs der Armen Berwaltung an

Wollgarn für den Rest des Etatsjahres 1887/83 soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Die Bedingungen sind im Sekretariat der Armen Ver
waltung Sparkassengebäude Rathhausgasfe No 1
Zimmer No 7 während der Dienststunden von Vor
mittags 8 bis Mittags 1 Uhr einzusehen und bei Ab
gabe der Offerten zu unterschreiben

Die Offerten selbst sind
bis Sonnabend den S1 d M Borm iv Uhr

Hersiegelt unter Beifügung von Proben in obengenanntem
Sekretariate abzugeben

Nachgebote werden nicht angenommen
Halle a S den 10 Mai 1887

Die Armen Direktion

Ausschreibung
Die Lieferung von 74000 HintermauerungSsteinen 246000

hartgebranntenWauersteinen 109 000 Verblendsteinen und
40000 Profilsteinen zu der an der Oleariusstraße zu er
richtenden Bürgerschule soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den SS Mai d I Bormittags Uhr

Sonnabend den 14 Mai R887
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 12 Mai 1887
Der Stadtdanrath

Lohaus en
Bekanntmachung

Für die Hochbau Abtheilung des hiesigen Stadtbau
amtes wird zum ehethunlichsten Eintritt ein Techniker
gesucht

Halle a S den 12 Mai 1887
Der Stadtbanrath

Lohaufen
Steckbrief

Gegen den Schneider August Grölle aus Halle a S
geboren zu Müllerdorf im Mansfelder Seekreis am 6 Fe
bruar 1865 welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen vorsätzlicher Mißhandlung und Unterschlagung
verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 7 Mai 1887 D 147/87
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Der gegen den Arbeiter Wilhelm Winkler aus

Brachstedt unterm 2 April d I erlassene Steckbrief ist

erledigt I 401/87Halle a S den 12 Mai 1887
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers

Nichtamtlicher Theil
Halle den 13 Mai 1887

Wochenschau

Die Frühjahrsbesichtigungm der Truppen durch den
Kaiser nehmen ihren Fortgang Es hat gerade in der
gegenwärtigen Zeit etwas Beruhigendes zu wissen daß
das scharfe Auge des Kaisers unablässig über die Schlag
fertigkeit der Armee erwacht Mitte Juni trifft der Kaiser
in Ems ein Nachdem es festzustehen scheint daß sich
der Kaiser in diesem Jahre nicht nach Gastein begiebt
die Aerzte halten diesmal den Aufenthalt in dem rauhen
Klima Gasteins für den Monarchen nicht zuträglich
ist auch eine Zusammenkunft mit dem Kaiser von Oester
reich zweifelhaft geworden Nach Lage der Sache wird
man aus dem diesjährigen Unterbleiben der Kaiserentrevue
keinen ungünstigen Schluß ziehen dürfen

Der Reichstag hat die erste Berathung der Brannt
weinsteuervorlage vorgenommen und die Vorlage an eine
Commission von 23 Mitgliedern verwiesen Man kann
nach der zweitägen Debatte mit Recht sagen die Annahme
einer höheren höchst wahrscheinlich sogar der vorgeschlage
nen höheren Besteuerung des Branntweins in dieser Session
ist sicher Die Commission wird sich in der That weniger
mit dem Prinzip der Vorlage zu beschäftigen haben als
mit den zahlreichen freilich z Theil sehr wichtigen Details
welche beanstandet werden in erster Reihe mit dem Dop
pelsteuersatz mit der sogenannten Contingentirung mit der
Rectificationsfrage u s w u s w Neben der Brannt
weinsteuer wurde auch die in Folge der Erklärung des
Landwirthschaftsministers Dr Lucius selbst Plötzlich zu
einer brennend gewordenen Frage der Erhöhung der Ge
treidezölle erörtet

Die Zuckersteuervorlage hat im Bundesrathe die erste
Lesung passirt und wird nun von den Ausschüssen vorbe
rathen Nach der Vorlage soll die Rübensteuer bestehen
bleiben aber von 1,80 Mk auf i Mk pro Dappelcentner
herabgesetzt die Exportvergütung nach einem Ausbeutever
hältniß von 9 anstatt bisher 10 Ctr zu 1 Ctr Roh
zucker herabgesetzt werden Neben der Rübensteuer aber
soll von tzem im Jnlande consumirten Zucker eine Ver
brauchssteuer von 10 Mk pro Doppeleentner erhoben
werden Der Ertrag der Vorlage welche erst am I Aug
1888 in Kraft treten soll wird auf 40 bis 50 Mill
Mark berechnet

Bei dem umfänglichen Material welches dem Reichs
tage noch vorliegt wird derselbe über Pfingsten hinaus
zu tagen haben Dagegen steht der Schluß der laufenden
Session des preußischen Landtages unmittelbar bevor
Reichstag wie Landtag haben eine Reihe wichtiger und
schwieriger Aufgaben in anerkennenswerther Weise gelöst
so daß man mit Befriedigung auf die parlamentarische
Champagne zurückblicken kann Wenn wir sonst noch
eines oder des anderen politischen Borganges Erwähnung

eblatl
Zusertiouspreis

ßür die viergespaltene Corpus
Zeile oder deren Raum IS Pfg

Neclamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene CorpuSzeile oder deren

Raum 40 Pfg

88 Jahrgang
thun sollen so müssen wir auf die Polendebatte hinweisen
die anläßlich der Kreistheilungs Vorlage im preußischen
Abgeordnetenhause stattgefunden hat und namentlich auch
auf den Eifer mit welchem die Nordd Allg Ztg die
Geschichtsfälschungen der russischen Presse aufdeckte hin
sichtlich der russischen Politik auf der Balkanhalbinsel

Die preußische Regierung fährt fort unseren katholischen
Mitbürgern den Beweis zu liefern daß es ihr mit ihrer
friedlichen Tendenz Ernst ist Cultusminister v Goßler
hat neuerdings die betheiligten Provinzialbehörden ange
wiesen daß falls in denjenigen Kirchengemeinden in wel
chen der Vorsitz im Kirchenvorstande auf den Geistlichen
übergegangen sei oder übergehen werde der Wunsch laut
werden sollte daß die Einführung und Verpflichtung der
Kirchenvorsteher und Gemeindevertreter in der Kirche er
folge der Ausführung eines solchen Wunsches von den
staatlichen Aussichtsbehörden ein Hinderniß nicht zu bereiten

sei Auch in Hessen geht der Kulturkampf seinem
Ende entgegen Fürst Jsenburg Birstein weilt gegenwär
tig in Rom und verhandelt mit dem Papste über einen
Ausgleich der staatlichen und kirchlichen Interessen in Hessen
Der Erfolg dieser Verhandlungen ist nicht zweifelhaft

In Oesterreich gingen in letzter Woche wieder ein
mal die Wogen des Nationalitätenstreites sehr hoch und
der häßliche Kampf der im Parlamente anfing setzte sich
an der Universität fort so daß die Wiener Studenten
schaft mit den ernstesten Maßregeln bedroht werden mußte
Die stürmischen studentischen Demonstrationen richteten sich
gegen den Professor Maaßen Derselbe hat durch seine
Rede gegen den Schmerling schen Sprachenantrag den Un
willen der deutschen Studenten hervorgerufen der sich in
lärmenden Scenen die sie dem Professor bereiten Luft
macht Daß ein solches Treiben nicht geduldet werden
kann liegt auf der Hand und so sind denn energische
Maßnahmen gegen die Demonstranten in Aussicht genom
men eventuell soll die juristische Fakultät geschlossen
werden

In Frankreich hat der Premierminister Goblet mit
anerkennenswerthem Eifer für den Frieden gesprochen und
sich zu beweisen bemüht daß das mit Ausstellungsplänen
sich tragende französische Volk unmöglich auch kriegerische
Absichten haben könne Da aber das Pariser Weltaus
stellungsprojekt immer noch nur nicht eben aussichtsreiches
Projekt ist außer den Kaisermächten nimmt auch Eng
land Anstand zur Verherrlichung der großen Revolution
durch Beschickung der Weltausstellung beizutragen und
Herr Goblet mit seinem Kabinet infolge der Meinungsver
schiedenheiten über Budgetfragen wahrscheinlich einer ern
sten Ministerkrise entgegengeht ist die Bedeutung der Frie
densreden nicht allzuhoch anzuschlagen Eine bessere Frie
densbürgschaft ist trotz der Anfechtung welche dieselbe durch

den Temps erfahren hat die Mittheilung der Nordd
Allgem Ztg daß das vielgerühmte und vielgefürchtete
französische Melinit für Kriegszwecke untauglich ist

In Serbien ist ein längst erwartetes Ereigniß einge
treten dessen politische Tragweite sich jedoch noch nicht
ermessen läßt die Abreise der Königin mit dem Kron
prinzen nach Rußland Politische Meinungsverschiedenheit
und weibliche Eifersuch sollen hier mitspielen

Das Ereigniß der Woche in Rußland das indessen
noch mehr ein Ereigniß für die deutsche Eisenindustrie ist
ist die Erhöhung der Eisenzölle um 20 bis 30 Proz

Die Verhandlungen der englisch russischen Commission
für die russisch afghanische Grenzregnlirung schleichen da
hin wie ein Niederlandsbach zwischen Sumpfufern Eine
Verständigung steht allem Anschein nach noch in weitem
Felde Kürzlich hieß es schon daß die Verhandlungen
überhaupt abgebrochen seien was sich indeß bisher nicht
bestätigt hat

Telegraphische Nachrichten

München 12 Mai Der bisherige Nuntius di Pietro iß
heute nach Rom abgereist

Wie 12 Mai Bei wiederholten Demonstrationen vo
Universitätshörern vor der Wohnung des Professors Maaße
wurden 5 Studenten verhaftet Heute werden sämmtliche ju
ristische Vorlesungen unterbleiben

Wie 12 Mai Eine Studentendeputation begab sich heute
zum Rektor der Universität nnd theilte demselben mit daß die
Studentenschaft fest entschlossen sei die Ordnung in der Uni
versität selbst aufrechtzuerhalten und alle Demonstrationen t
vermeiden

Florenz 12 Mai Im Beisein des Königs der Königin
des Kronprinzen des Ministers Zanardelli der Vertreter oer
fremden Mächte der Präsidien des Senats und der Deputir
tenkammer sowie zahlreicher anderer Würdenträger fand heute
unter dem Geläute aller Glocken die feierliche Enthüllung der
neuen Domfache statt Der Domplatz und die umliegenden
Straßen waren reich mit Flaggen geschmückt Vom Erzbischss
wurde ein Hochamt zelebrirt und dabei der päpstliche Seg



ertheilt Der König und die Königin mit den deren Ehren
gästen wohnte dem Hochamte bei

Pari s 12 Mai Das Votum der Budgetkommission durch
welches die Regierung aufgefordert wird neue Ersparnisse vor
zulegen wird in Parlamentarischen Kreisen als ein vollständiger
Bruch zwischen der Kommission lund dem Ministerrath ange
sehen Zur Schlichtung der Frage soll die Kammer in der
nächsten Woche befragt erden Den Blättern zufolge durfte
eine Min isterkrisis wahrscheinlich sein Der bekannte Chemiker
Bousiing ault ist gestorben

Paris 12 Mai Der Ministerrath hat die Tagesordnung
der Budgetkommission abgelehnt und beschlossen den Ausgang
der Verhandlungen abzuwarten welche am Montag oder
Dienstag in der Kammer stattfinden werden

Paris 12 Mai Der Verkauf der Krondiamanten hat heute
seinen Anfang genommen zu demselben hatten sich gegen 260
inländische und ausländische Juveliere und zahlreiche andere
Interessenten eingefunden Der Botschafter Herbette hat seine
Rückreise nach Berlin auf nächsten Sonnabend festgesetzt
Nach einer Meldung aus Havre ist das Packetboot Champagne
wieder flott geworden und nach Havre zurückgekehrt

London 12 Mai Unterhaus Unterstaatssekretär Jer
gusson erklärte die Regierung werde sich an der im Jahre
1839 in Paris stattfindenden Ausstellung nicht offiziell bethei
ligen denjenigen aber welche dieselbe beschickten Erleichterungen
gewähren Der Unterstaatssekretär für Indien Gorst bean
tragte die zweite Lesung der Vorlage welche dem Herzog von
Connaught gestattet zum Regierungsjubilänm der Königin nach
England zurückkehren zu dürfen ohne seinen Posten als Ober
befehlshaber in Indien niederlegen zu müssen

Petersburg 12 Mai Wie die deutsche Petersburger
Zeitung vernimmt wurden in der vorgestrigen Sitzung der
afghanischen Grenzkommission nur Details von geringerer Be
deutung besprochen und dürften sich die Verhandlungen länger
hinausziehen da die britischen Delegirten neue Instruktionen
erwarten

Belgrad 12 Mai Die Königin ist mit dem Kronprinzen
mittelst Separatdampfers nach Turn Severin abgereist und
wird von dort die Reise Per Bahn fortsetzen

New Bork 12 Mai Se K Hoheit Prinz Friedrich
Leopold besuchte heute in Begleitung des deutschen Gesandten
v Alvensleben West Point

Der Kaiser traf gestern Donnerstag Mittag 12
Uhr vom Kriegsminister Bronsart von Schellendorf zahl
reichen Generalen und den fremdherrlichen Militärattaches
begleitet in Potsdam ein und begab sich alsbald zu Wa
gen nach dem Bornstedter Felde wo das erste Garderegi
ment zu Fuß unter dem Befehl des Oberst v Lindequist
in Parade aufgestellt war Nach dem Parademarsch in
Kompagniefronten wurden Bewegungen in der Rendez
vous Formation und Avanciren in Linie gezeigt Darauf
theilte sich das Regiment in zwei Marschkolonnen deren
linke ein Bataillon stark in der Vorwärtsbewegung
auf den Feind stieß und gegen denselben in s Gefecht trat
während die rechte sich gegen den linken Flügel und die
linke Flanke des Feindes wandte und dieselbe angriff Nach
dem die rechte Kolonne sich zum Gefecht entwickelt hatte
wurde sie in ihrer rechten Flanke durch feindliche Kaval
lerie das Garde Husaren Regiment geführt durch den
Prinzen Wilhelm angegriffen Die Kavallerie Attake
wurde durch das entwickelte 1 Garde Regiment durchge
ritten und das letztere nahm alsdannjdie Angriffsbewegung

wieder auf gewann allmählich Terrain und ging auf nähere
Entfernung vom Feinde zum Sturm über Der gewor
fene Feind wurde zunächst durch Feuer und dann durch
eines der Bataillone verfolgt Hiermit schloß die Dar
stellung des Gefechtes Ein glänzender Parademarsch
des Garde Husaren Regiments beendete die Besichtigung
Das 1 Garde Regiment zu Fuß exerzirte mit Platzpa
tronen und brachte in den geeignet erscheinenden Momen
ten das Magazinfeuer zur Darstellung Dem militärischen
Schauspiele wohnten die Frau Prinzessin Wilhelm der
Erbprinz und die Erbprinzessin von Meiningen bei Nach
Beendigung der Besichtigung nahm der Kaiser das Früh
stück im Offizier Kasino des Garde Husaren Regiments ein
Allerhöchstderselbe fuhr vom Bornstedter Felde nach der
Villa des Herzogs Johann von Mecklenburg hielt sich
dort kurze Zeit auf und begab sich dann nach der Kaserne
der Garde Husaren Auf dem Hofe war das ganze Re
giment aufgestellt Das Offizierkorps mit Prinz Wilhelm
an der Spitze empfing den Kaiser am Hauptportale Vor
dem Frühstück fand die Feier des Richtfestes des Kasinos
der Garde Husaren statt Unter den Klängen des Pap
penheimer Marsches wurde die Richtkrone emporgezogen
Der Kaiser stand während der Feier am Fenster des alten
Offizier Kasinos Um 4 Uhr verließ Se Majestät die
Kaserne u id fuhr über Babelsberg nach Berlin zurück

DieFrauKronprinzessin hatmit den Prinzessinnen
Victoria Sophie und Margarethe Donnerstag Abend 6
Uhr die Rückreise von Ems nach Potsdam angetreten
der Kronprinz gab bis zum Bahnhofe das Geleite

Die Post von dem am 1 April von Sydney abge
gangenen Reichs Postdampser Hohenstaufen trifft am
13 früh in München ein und gelangt für Berlin am 14
früh zur Ausgabe

Brückenbrand in Wittenberg Das Königliche
Eisenbahn Betriebs Amt Berlin Direktionsbezirk Erfurt
macht unterm gestrigen Tage 12 Mai nachstehende Mit
theilung In Folge des Brandes der Chaussee Elbbrücke
bei Wittenberg waren beide Geleise der Eisenbahnb rücke
auf kurze Zeit heute Mittag unfahrbar sodaß der in
Berlin um 3 Uhr 45 Minuten Nachmittags fällige Per
sonenzug vor der Elbbrücke einen Aufenthalt von einigen
Stunden erlitt Außerdem ist noch ein Güterzug hierdurch
aufgehalten worden Bis um 2 Uhr 58 Min war das
Feuer gelöscht und das eine Geleise wieder fahrbar sodaß
der regelmäßige Betrieb wieder aufgenommen werden
konnte Das rechte Geleise bleibt vorläufig unfahrbar da
die verkohlten Balken noch auszuwechseln sind

Die Nordd Allg Ztg bespricht heut eine Reihe
von Artikeln welche in der Allgem Schweizer Militär
Zeitung über die Verwendung des Landsturms er
schienen sind und von demselben relativ gleiche Leistungen
wie von einer organistrten und kriegsmäßig ausgebildeten
stehenden Truppe verlangen Der Autor basirt meint
die Nordd Allg Ztg seine Vorschläge wohl haupt
sächlich auf die Voraussetzung daß eine solche Verwen
dung von bewaffnetem Volksaufgebot wie es der Land

sturm darstellt nur da möglich ist wo wie iu der Schweiz
durch die Ausnutzung des örtlichen Elements des Ge
birges der Vertheidigung von vornherein ein besonders
starker Rückhalt gegeben ist Da wo dieses Element fehlt
werden Landsturmformationen gegenüber den heutigem
stehenden Herren und den Mitteln welche der Kriegfüh
rung dienstbar sind kaum im kleine Kriege eine fühlbare
Einwirkung auf die Operationen geltend zu machen ver
mögen

Die Untersuchung gegen den in Haft be
findlichen deutschen Reichsangehörigen Klein
dauert fort und da derselbe angeklagt ist landesver
rätherische Handlungen auf Anstiftung von Schnä
bele begangen zu haben so wird die in Aussicht stehende
Verhandlung vor dem obersten Gerichtshofe Deutschlands
auch Klarheit darüber schaffen worin im Einzelnen die
gegen Schnäbele erhobenen Beschuldigungen bestehen und
ob sie begründet sind Zu wünschen ist nur schreibt die
Münchener Allg Ztg daß das Reichsgericht sich nicht
durch die Beschaffenheit des Falles wegen möglicher Ge
fährdung der Staatssicherheit veranlaßt sieht die Oeffent
lichkeit des Gerichtsverfahrens ganz auszuschließen In
diesem Falle wäre es leider nicht möglich unwiderleglich
vor Europa darzuthun in welchem Maße ein französi
scher Grenzbeamter unter Konnivenz seiner Vorgesetzten
die amtliche Stellung mißbraucht hat um deutsche Reichs
angehörige für Geld zu verbrecherischen Handlungen gegen
ihr Vaterland zu verleiten Außer gegen Klein werden
zur Zeit noch gegen neun andere Elsässer politische Pro
zesse auf Antrag des Oberreichsanwalts geführt Gegen
stand dieses gerichtlichen Verfahrens sind Vorbereitungs
handlungen zum Hochverrath Landesverrath insbesondere
Verrath von Militärgeheimnissen Anstiftung zur Fahnen
flucht deutscher Reichsangehöriger Theilnahme an unge
setzlichen Verbindungen u s w Die Voruntersuchung
wird von den vom Reichsgerichte aufgestellten Untersuch
ungsrichtern in Mülhausen und Straßburg geführt und
soll ihrem Abschlüsse schon sehr nahe gerückt sein

Die Nordd Allg Ztg bestätigt daß der deutsche
General Konsul Dr Arendt aus Sansibar abberufen
worden sei aber nicht weil der Sultan von Sansibar
Beschwerde über ihn geführt hat sondern weil er an einem
hartnäckigen Fieber erkrankt war und das dortige Klima
auf die Dauer nicht hätte ertragen können

Der Reichstagsabgeordnete Neubarth dessen Wahl
die Kommission für ungültig zu erklären in Plenum be
antragte hat fein Mandat niedergelegt

Dem Vicar Voigtle welcher vor einigen Tagen ge
richtlich zu einer kleinen Geldstrafe verurtheilt worden war
weil er während der Wahlbewegung den Papst ein altes
Weib und dergl genannt hatte ist dem Berl Tagebl
zufolge von der kirchlichen Behörde wegen schwerer Ver
letzung der dem Oberhaupt der Kirche schuldigen Ehrfurcht
und wegen unstandesgemäßen Auftretens im Wirthshause
eine Verwarnung ertheilt und seine Versetzung zu einer
anderen Pfarrei verfügt worden

Schatz der Unglücklichen Er hatte ihr Alles auseinander
gesetzt ihr sein ganzes Innere offen gezeigt das jählings
zerrissene Band der geistigen Gemeinschaft mit ihm war
enger denn je wieder zusammengeknüpft und eben darin
fand das arme Geschöpf einen Quell unsagbaren Glückes
Sie kannte seine Gedanken und Motive sie wußte was
er litt und wie sich seine Seele nach Vergebung sehnte

mehr als das konnte ihr niemals zu Theil werden
So flehentlich bat Leo um eine Zusammenkunft eine

nur eine einzige zum Abschied für alle Zukunft Durfte
sie das bewilligen

Ich werde irgend eine Anstellung suchen, hatte er ge
sagt irgend einen Civildienst eine Gelegenheit zum Ar
beiten O Cilly meine arme Cilly warum kam die Er
kenntniß des Lebens nun es zu spät ist das Glück noch
zu erreichen Aber sich selbst achten lernen kann man
immer und das will ich Gieb mir dazu Deinen Segen
Cilly komm einmal nur einmal hinaus an die Stelle hin
ter der Mühle da wo der Steg über das Wasser führt
Es ist ein offener Weg Dich trifft kein Verdacht wenn
Du gesehen wirst aber es kommen an den einsamen Ort
nur wenige Menschen wir können eine halbe Stunde un
gestört mit einander sprechen O bleib nicht aus mein Lieb
sage nicht Nein was ist es denn auch Großes um daS
ich Dich bitte Ein armes Stündchen in dem ich Deine
Stimme hören Deine Augen sehen darf werter nichts
Hinter diesem kurzen Augenblick beginnt die Wüste aus
der es keine Erlösung mehr giebt das vergiß nicht Nimm
eine frühe Stunde mein Mädchen eine in der womöglich
noch Alles schläft laß mich auch durch zwei Zeilen wissen
für welchen Tag Du sie bestimmst

In diesem Tone war der ganze Brief gehalten Cäcilie
warf rastlos den Kopf von einer Seite zur andern ohne
ihre geheimen Zweifel ihre innere Unruhe besiegen zu
können

Sollte sie hingehen
Einmal ein einziges Mal vor dem Sterben
Angst und Zweifel marterten die junge Seele bis endlich

ein zufälliges äußeres Ereignis die Entscheidung brachte
Eine der Damen konnte dem jungen Mädchen eine Stellung
in England verschaffen das war weit genug von der
deutschen Heimath entfernt um die Trennung vollständig
z machen und jedes fernere Wiedersehen zu vereiteln
Zwischen dem Geliebten und ihr selbst gab eS in wenige
Wochen keine Verbindung mehr durste sie ihm also die
letzte Begegnung das Wort des Abschiedes auf offene
Straße verweigern

Fortsetzung folgt

iq Irauenlos
Von S v d Horst

Als die Gesellschaft ankam ging er in der Uniform eines
der anwesenden Offiziere unruhig vor dem Hause auf und
ab Ihm schien es als brenne der blaue Rock wie ein
Nessusgewand er hielt zuweilen die Hände über die
Augen und dachte daß es am besten sein würde jetzt in
die Tiefe der Erde zu versinken bis hinein in das sagen
hafte Feuer das den innersten Mittelpunkt bildet und das
ihn verzehren würde in weniger als einer Sekunde

So sah ihn die Baronin so sahen ihn zwanzig an
dere Augen Als sich die Damen näherten war er ver
schwunden

Lieutenant Goverts hatte schon vorhin den Reitknecht
zur Stadt geschickt Der Doktor war längst bei dem ohnmäch
tigen Mädchen er und die gutmüthige Müllerin brachten
das arme Wesen ins Leben zurück aber es vergingen Stun
den ehe dies Ziel erreicht war Leo erschien nicht im Ge
sellschaftszimmer es wäre ihm unmöglich gewesen jetzt den
Anforderungen der Etikette Genüge zu leisten er wanderte
ziellos durch den Wald zerrissen von einer Verzweiflung
der er nicht mehr zu gebieten vermochte So wie sie
waren konnten die Dinge nicht bleiben aber woher
sollte die Erlösung kommen

Gegen Mittag brachte der Oberst die Baronin im Wa
gen nach Hause Sie erwartete nicht den Freiherrn zu
sehen sie war wirklich krank und ließ es gern geschehen
als ihr Pauline alle jenen kleinen Dienste erwies die in
solchen Fällen das Leiden erträglicher machen Lisbeth
saß wie gewöhnlich im Pavillon bei der Eigenthümerin
des Hauses mit der sie sich auf das lebhafteste befreundet
hatte während Pauline der Baronin kalte Umschläge aus
die Stirn legte und es niemals zu bemerken schien wenn
Rudolfs Mutter leise vor sich hin weinte unfähig ihre
Fassung dem andrängenden Unglück gegenüber zu be
wahren

Als der Baron nach Hause kam verließ Pauline die
unteren Räume um sich in ihr eignes Zimmer zu begeben
aber obgleich Leo sah daß seine Gemahlin leidend sein
müsse hielt er sich dennoch ihrem Boudoir gänzlich fern
Die beleidigte Frau hörte ihn hin und her gehen er zog
einen Stuhl an den Tisch und dann wurde es auch bei
ihm stille Er schrieb Adele wußte es ohne es ge
sehen zu haben

Die Vorhänge waren herabgelassen auf dem Tische brannte
eine große Kugellampe tiefe Stille beherrschte das altvä
terische Zimmer Die Baronin ertrug es nicht länger so
infam und lautlos in den Kiffen des Sophas zu liegen

ihr Kopf brannte wie Feuer ihre Hände waren von einem
nervösen Zittern beherrscht sie erhob sich schloß die Knöpfe
des weißen Morgenkleides und schlich geräuschlos durch
die offene Thür in das Nebenzimmer

Leo schrieb seine Feder flog über das Papier er saß
gebückt und war so in seine Arbeit vertieft daß er von
ihrer Gegenwart nichts bemerkte Ein Briefbogen engge
drängt auf allen vier Seiten beschrieben lag neben ihm
auf dem Tische während er ein neues Blatt ergriffen hatte
und emsig weiter schrieb Die Baronin fühlte in diesem
Augenblick eine Qual die sie fast erstickte an wen
mochte der lange Brief gerichtet sein

Und dann mußte ihm doch irgend ein Etwas ihre Ge
genwart verrathen haben er fuhr herum und legte wie
schützend die Hand über den Bogen Du hier rief er
blitzenden Auges Seit wann beliebt es Dir Dich herein
zu schleichen anstatt offen zu kommen

Sie ließ seine Frage unbeachtet ihre weiße ausgestreckte
Hand berührte fast das Papier An wen ist dies Schrei
ben gerichtet Leo Ich könnte es nehmen und den Inhalt
lesen

Er lachte kurz und rauh seine Blicke bohrten sich in die
ihrigen Wage es zischte er

Sie trat unwillkürlich zurück Willst Du mich mor
den Leo Großer Gott mit welchen Blicken Du mich
ansiehst

Er verschloß den Brief ohne von ihren Worten die ge
ringste Notiz zu nehmen in seiner Seele aber lebten sie
dennoch fort und wollten nicht wieder verstummen Als
der Morgen hell in die Fenster schien saß er mit blassem
Gesicht und unruhigem Herzen immer noch am Schreib
tisch was er gedacht hatte war ein Chaos verworrener
Pläne und Vorstellungen in dem er selbst sich nicht mehr
zurechtfand

Cäcilie lag in heftigem Fieber krank danieder aber sie
war außer Gefahr und der Unfall schien somit keine ernste
Folgen nach sich gezogen zu haben oder doch vielleicht eine
solche wenn der Herbstwind über das Land brauste
mußte sie ihren Dienst verlassen und Niemand bekümmerte
sich um ihr ferneres Schicksal

Sie war offenbar zur Dame erzogen so zart und so
verschlossen das hatte von vorn herein ungünstig gewirkt

man konnte ihr nicht ganz so viel bieten wie etwa einer
schüchternen Tochler des Volkes die für ein böses Wort
mit emtm alten Kleidungsstück beschenkt wird und demü
thig die Hand küßt nachdem man ihr Beleidigungen ge
sagt hat

Leos Brief hundert Mal gelesen bildete den einzigen



Die italienische Regierung hat mit ihrer Kolonialpo
Zitik Fehler auf Fehler gemacht darunter auch solche die
nicht eigentlich zur Kolonialpolitik gehören und bei einiger
Achtsamkeit hätten vermieden werden können Für die

srikanische Kolonie brauchte nämlich die Regierung Maria
Theresia Thaler die sie in großer Merge prägen ließ
Während der Cours dieser im Handelsverkehr mit den
Eingeborenen gebrauchten Münzen in letzter Zeit auf 3,80
Francs gesunken war nahmen alle italienischen öffentlichen
Kassen dieselben zu dem amtlich festgesetzten Werth von
4,25 Francs an Selbstverständlich wurde keine Zahlung
an die amtlichen Kassen mehr in anderer Münze als in
Silberthalern gemacht die man für 3,80 Francs aufkaufte
und mit einem Gewinn von je 45 Centimes d h von
12 pCt in Zahlung gab Zahlreiche Soldaten Offiziere
Beamte und Privatleute fanden Geschmack an dieser leich
ten Spekulation Sie zahlten die Thaler auf Sparkassen
bücher ein ließen dieselben nach Italien übertragen wo
für jeden Thaler 4,25 Francs ausgezahlt werden mußten
und steckten somit außer den Sparzinsen einen Gewinn von
12 pCt ein Ziemlich spät hat das Kommando eingese
hen daß diese Spekulation der Sparkasse schweren Scha
den zufüge und hat angeordnet daß die Thaler fortan
nur zum Kourswerthe angenommen werden

Ungarische Blätter berichten über einen neuen Aus
bruch antisemitischer Volksleidenschaft In dem Pester
Bororte Buda Eörs hatte ein jüdischer Geschäftsmann
Namens Pollak Besitzer einer Kalkbrennerei Wohnung
genommen gegen den nun alsbald antisemitische Wühlereien
ins Werk gesetzt wurden die in bedrohliche Krawalle aus
arteten Pollak war der einzige im Orte angesiedelte
Jude und auch unadressirte Briefe kamen regelmäßig mit
dem Bemerken des Postamtes zurück Ein Jude Namens
Pollak ist im Orte unbekannt die aufgebrachten Volks
haufen zogen nun bewaffnet vor das Haus Pollak s
Sein Werkführer Manswirth schoß auf dieselben und
tödtete Einen Er wurde verhaftet dürfte aber wieder auf
freien Fuß gesetzt werden Die Familie Pollak s wurde
nach Budapest gebracht Gendarmerie ist nach Buda Eörs
abgegangen und sind weitere Unruhen nicht mehr zu be
sorgen

Auf der internationalen Gartenbau Ausstellung
zu Dresden wurde der auch in unserem Blatte mehrfach
Angekündigte praktische Nathgeber im Obst und Gartenbau

mit dem I Preise für hervorragende schriftstellerische
Leistungen im Gebiete des Gartenbaues der großen
silbernen Medaille ausgezeichnet

Vor einiger Zeit hatten wir mitgetheilt daß sich in
der deutschen Arbeiterbewegung insofern ein eigen
thümlicher Vorgang abspiele als die in Folge eines
Strikes brodlos gewordenen Hamburger Bäckerge
sellen mit Unterstätzung von Hamburger und Altonaer
Arbeitern sich anschickten eine große korporative Bäckerei
ms Leben zu rufen Der Plan ist jetzt insofern der Ver
wirklichung nahe gerückt als wie man schreibt ein Komitee
die Eintragung der Bäckerei in das Hamburger Firmen
register bereits besorgt hat Ueber 5000 Arbeiter haben
schon Antheilscheine gezeichnet und Geldbeiträge abgeführt
Die Sammlungen sollen jedoch fortgesetzt werden da man
die Absicht hat die Bäckerei in großartigstem Maßstabe
zu errichten sie soll mit Dampf betrieben werden und
Schwarz und Weißbrod herstellen Wenn dieser Plan
der Hamburger Arbeiter an dessen Verwirklichung nicht
mehr zu zweifeln ist von Erfolg gekrönt sein sollte so
wird er unzweifelhaft in die Strikebewegungen ein neues
Element einfügen Die Arbeiter werden versuchen durch
Errichtung von Konkurrenzunternehmungen ihren Arbeit
geber die Spitze bieten Freilich ist es klar daß die
Aufbringung der erforderlichen Kapitalien nur in seltenen
Fällen möglich sein wird ganz abgesehen von der
Frage wie lange die für den Fortbestand eines solchen
genossenschaftlichen Unternehmens nothwendige Einigkeit der
Betheiligten vorhalten würde

Die Staatseinnahmen Frankreichs zeigen auch
im April einen Ausfall gegenüber dem Voranschlag näm
lich 3204800 Frs Das Minimum entfällt ganz auf
die Zuckersteuer die 4,4 Mill Frs weniger brachte wäh
rend der Eingang aus Zöllen 2,5 Millionen Frs mehr
ergab Im ersten Trimester wurden aus der Zuckersteuer
16,4 Mill aus den Registrirgebühren 3,8 Mill Frs
weniger als veranschlagt war erzielt aus Zöllen 9,8
Mill Frs mehr und es ergiebt sich überhaupt eine gegen
den Voranschlag um 12,2 Mill Frs verringerte Ein
nahme Gegenüber den Eingängen in dem ersten Trimester
des Vorjahres ist eine Mehreinnahme von 14743900
Frs ausgewiesen

Eine Affaire in Constantinopel Während
des letzten Bairamfestes in Constantinopel überfielen fünf
Hörer Sofias der dortigen Medresfeh mohammedanisch
theologisches Seminar Schtzadeh Batschi ihren Professor
Ali Efendi der sie bei einer Prüfung geworfen hatte in
seinem Studirzimmer und erstachen ihn und seinen Diener
der seinem Gebieter zu Hilfe geeilt war Dieser Tage
standen die fünf Angeklagten vor dem Criminalgerichte
nd wurden die drei Hauptschuldigen Achmed und Mehe

med Tschausch und Omar Mehadar zum Tode durch den
Strang und der vierte Ali Dara zu zehnjähriger Festungs
haft verurtheilt der fünfte Naamau wurde freigesprochen

Neue Rettungsboote Bekannt ist es daß die Rettungs
boote der großen Passagierdampfer in der Regel höchstens den
vierten Theil der Passagiere aufzunehmen vermögen und daß

a bisher gegen den argen Mißstand vergeblich angekämpft
hat weil es eben vom Geldaufwand ganz abgesehen ohne be
deutende Erschwerung des Dienstes unmöglich ist so viel Boote

ilzuführen daß 800 1000 Schiffbrüchige darin Platz finden
Große Theilnahme erweckte unter diesen Umständen vor einigen
Zahrcn die Erfindung der Engländer Copeman und Pinkey d ie
i der raschen und leichien Verwandlung der Sitzbänke auf De ck
in durchaus sichere Rettungsflöße bestand Der Sache haftete

indessen damals noch einige Mängel an Jetzt sind dieselben
jedoch beseitigt wie ans Versuchen hervorgeht die vor wenigen
Tagen im Westminster Aquarium veranstaltet wurden Die Ge
nannten benutzen jetzt die Sitzbänke in zweierlei Weise Ein
mal läßt sich eine solche Bank durch Auseinanderschlagen der
Unterlagen und Herunterklappen der Lehne in wenigen Augen
blicken in eine sehr gute Rettungskoje verwandeln welche meh
rere Menschen längere Zeit über Wasser zu halten vermag
Bricht jedoch das Verhängniß nicht sehr rasch herein so daß für
eine planmäßige Organisation des Rettungswerks Zeit bleibt
so ist es ein Leichtes zwei Sitzbänke bezw die Kästen welche
deren Unterlage bilden mit einander zu verbinden Die aus
Latten bestehenden Sitze bilden dann das Deck des Flosses
welches von einem passenden Geländer umgeben wird Vor
räthig sollen ferner auf dem Schiffe die zu jedem Floß gehö
renden Masten Segel und Riemen fein so daß das impro
vistrte Fahrzeng bei nicht allzu rauher See gut vorwärts
kommt Die das Ganze über Wasser haltenden Kästen sind zur
Aufnahme von Lebensmitteln und Wasser eingerichtet

Eine wichtige Erscheidnng für Fleischer und
Fleischbeschauer fällte die Glogauer Strafkammer Einer
dortigen Fleischerfrau wurden von der Polizei zwei auf dem
Wochenmarkt feilgehaltene Schinken mit Beschlag belegt weil
auf denselben de r gesetzliche Brennstempel fehlte Gegen das
Strafmandat in Hohe von 10 Mark erhob die Fleischerfrau
Widerspruch Das hiesige Schöffengericht stellte fest daß das
Schwein von dem die Schinken herrührten vorschriftsmäßig
vom Fleischbeschauer untersucht und mit dem Brennstempel ver
sehen worden war und sprach die Angeklagte frei weil dieselbe
ihre Verpflichtung erfüllt habe Nach der Ansicht des Schöffen
gerichts genüge es wenn der Verkäuker den Nachweis führen
kann daß bei dem von ihm gekauften Fleisch die amtliche Fleisch
schau vorangegangen ist Gegen dieses Urtheil legte die königl
Staatsanwaltschaft Berufung ein Dieselbe betonte daß nach
den einschlägigen Bestimmungen der Brennstempel des Fleisch
beschauers auf den verschiedenen hervorragenden Fleischtheilen
mit Rücksicht auf die spätere Zerlegung des Fleisches sichtbar
sein müsse und daß zu den hervorragenden Theilen auch der
Schinken gehöre Das Anbringen der Brennstempel an diesen
Stellen sei erforderlich damit das Publikum und die Behörde
jeder Zeit die nöthige Controle ausüben könne Wenn nun
auch den Fleischbeschauer die Hauptschuld treffe so sei die Ver
käuferin trotzdem zu bestrafen weil sie die ungestempelten
Schinken zum Verkauf stellte Der Gerichtshof schloß sich
den Ausführungen des Staatsanwalts an und verurtheilte die
Verkäuferin zu 3 Mark Geldstrafe und zur Tragung der Kosten

Aus dem Geschäftsverkehr
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TWeskalxMxr
crcin junger Siscnhändler W 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz

Techuiter Vcrein t Hall a S i Ab 3j Sitzung im Preußischen Hof
Polytechnischer Verein Ab 7 9 Bibliothel u Lesezimmer im Kronprinz
PlattSötscheBereenignng Tosammenkunst Klock 3 im Rheingold Leipzigers
Müuiier Licdertasel Ab 8 11 Uebungsstunde im Paradies
Schiikier sche Liedertafel Ab 3 Uebung im Fürstenthal
Hnlic ichr Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesaugverein Ossi Ab Sj in Reif s Restaurant
Gewerk Vcreins Liedertafel H D j Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 35 Uhr Uebungsstunde Im Restaurant zum

Reichskanzler
zithertranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler
Rnderclub Ncvtun Ab 8 im Forelle
Halle scher Rnder Verew Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Zahn scher Turnverein Ab 3 10 Turnstunde in der stäkt Turnballe

MbgKNg A d Ankunft
des Eisenbahnzüge Bahnhof Halls

Magdeburg 7 19 B 9 51 B
10,55 B stisCöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 R 3 33 A
10 30 A 12 5 A M CötheG

Nach Leipzig Z4 20 fr 7 30 B
M 25 B 10 15 V 11 30 B
1 40 N Z3 20 N 5 8 N
M 15A 7 1d A 9 5 A 10 47 A
Z11 0 A 3 2 fr

Nach Bienenbnrg 7 40 B 11 35 B

3,5 R 6,0 A 9 25 A M
Halberstadt j

Nächste 5 10 B 7 45 B bis
Eisleben 9 0 V 11,43 V 12 50
M bis Eisleben 2 0 N S 50A
stis TichenbergZ 9 30 Abends M
Nordhauienl 10 37 A 12,9 st
Ms Oberröblingen

Huben 7 45 B 1 33 N 7 24
sbis Muster walde

Nach TWrinse 5 40 st 7 45 B
10,15 B 11 38 B 2 5 N
5 29 N 6,5 A 9 40 A M
T rfttrq 11 3 A

Berlin 4 35 st 7 25 B
9 13 B 11 0 V 2 0 N 5 39 N

L,0 A 8 45 bis Bitterfeld
U

Von Magdeburg 721 V 3,52 V
iv Cöthcn 10 2 B 1 LS N L Z
N 6 5S U S 53 A 10 41 A
2 45 st

Bon Leipzig ZS 52 B 7 S B
S3 42 V 9 43 B Z11 7 B
11 23 B 1 12 N 2 51 N 84 5

N 5 31 N j 7 37 A g 3 A
Z8 57 A 10 27 A 11 53 S

Bon vieueuburg 7 5 V von Köl
nern 3 7 B Von H Msrstadt
10 5 V 1 1g M 5 N 3 50A

Von Saffel 6 55 V tv Nordhauseu
7 14 V 10 5 sv Eicheuberg

12 30M von Eisleben 1 13 R
5 13 N 80 A von Eislebem
855 A 10 25 V

Von den 7 4 B svon Falken
berg 1 6 N S A

Von Thüringen 4 28 st 7 7 V
9 13 V 10 3S B l g N S 1

N 5 33 N 8 3 A S 1S A
10 56 A
Bon Berlin 4,20 r 8 20 S vo

BitterfeldZ 10 3 B 11 31 B
2 5c St ftouBitterfeldZ 5 23 U
5 44 R 8 53 A 10 53 A

bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug

Abgang und Ankunft der Privat PersonenpoksN

Nach SchaMA S 45 V 3 0 N

R v 3,0 N
Posthof Halle

chMSU 8 3S B
Von Balzmjivüe 10,n B

7 5

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Barom
red 0

i k klhr8Udr
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Thermometer
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Wind Wett

750 0 f 12,5 i 10 0 43 V wolkig
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UeverftÄi der Witterm

Die Temperatur W Celsius Graden war in nachbenannte
Städte fv M de Aetersburs fthtt Memel s 3 B M
HamöNW 4 V rdemAttz j I Münche j S BariS 1

Berliuer Börse vom IS ZMai W
Die Börse eröffnete heute wieder ziemlich fest Wnrde ä8er

bald auf die Pariser Depesche welche eine Ministerkrisis be
fürchten ließ matter Das Geschäft war nicht bedeutend

Vroinktenbörse Berlm 12 Mai Wetze bet mäßigen Umsätze
auf festere auswärtige Berichte im Preise anziehend loko 163 bis 185
Mai Juni 182 bis 183,75 M Roggen loko ruhiger Handel Lieferung
auf Abgaben der Platzspekulation bei geringem Begehr matter tendenzirt
bei festem Schluß loko 124 bis 123 M, Mai Juni 127 bis 126,75
127,75 M Hafer loko regelmäßige Bedarfsfrage Termine in no
Sichten billiger erhältlich loko 95 bis 133 M Mai Juni M
Gerste vernachlässigt loko 106 bis 190 M Rüböl hat trotz Ent
gegenkommens der Abgeber stilles Geschäft loko ohne Faß M Mat
Juni 44,60 M Petroleum blieb geschäftslos loko M Sept
Oct M SP iritus loko wiederum etwas höher bezahlt Ter
mine in nahm Sichten lebhafter begehrt und in steigender Preisrichtung
loko ohne Faß 41 M, Mai Juni 41 bis 41,30 M Mehl in geringem
Handel Weizenmehl 00 24,25 bis 22,75 M 0 22 75 bis 20,75 M
Roggenmehl 0 19,75 bis 18,00 M 0 und 1 13 00 bis 16,75 M

Preise verstehe sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt

Preich Deutsche SondS
Dividende 1886

Ausländische Fonds
Dividende

D Reichs Anleihe
do do
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do do
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Mche Pf Br
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Italien Rente
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do do 66
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do Curl Pfaudbr

Serbische Rente
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Aachen Mafiricht
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Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
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Niederwaldbahn
Nordh, Erfurt
Ostpreuß, Südbahu
Saalbahn
Weimar Geraer
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do ungar st
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0
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0

5

0
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87,25 b
34,20 G
62,20 b
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26,50 bG

76,50 b
88, bG

143,10 b
32,30 bG
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167,10 i G
122,40 G

59 b15150 b
273,40 G

Hetnrichshall
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Berlm Auhalter M
Freund conv
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Löwe K Co
Zeitzer Masch
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Eilend Cattun
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Glauzig Zuckers
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Nordd Lloyd neue

WenSahn PriorltSt Stamm Mtie

Berlin Dresden
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Nordh Erfurt
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5

4V
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5

3

2
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86,75 bG

Inländische Gisenbahn Prioritiiten nd
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Rjaschk Morczanskg
Südwestbahu gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

100,50 B

34 40 bB

106, b
80 10 bG

102,80 Ä
73 30 bG

397,25 B

380 b
106,10 Ä
100,40 t

73,10 G
293,25 b
293,50 b
101,30 b
93,90 bG
78,2 b
91,50 dG

I

W 90 bB
93 60 b
93,25 G

101,60 b
101 60 b
83, b Z
95,7S dB
93,S0 bG
97,75 G
83, bG
65,50 G

6S, G93,40 bG
i 1,50 dG

Wechsel

Amsterdam 100 fl W T 163,95 S
London 1 Lstrl p T 20,33
Parts 100 Fr jg T 30,75 d
Wie 100 fl 3 T 160,20 b
Petersburg IM SR 3W 179,60 b

4

5

4

4V
4V
8

6

5

5

5

5

5
S

5

5

4

4

4

5

S

75,75
97 25
90,
65,

65,90

10g

91,
91

55,40
146,25
135 25

85,
57,

79,50
81,

31,20
81,60

101,10

70,24

5 S

b

bB
b

S
b

G
b

bG
bG
bG
ö

bG

Andnftrie Attie
8

12
4V
6

10
10
16

4

15
0

5

2

3

2

5

3V
3

12
5

4

103, i G
180, b
106, bG
128,10 bG
141,90 bG
201, b
305 25 bS
225,10 bG
45, bG

180, b
63, G
33,40 b
79 40 bG
93,50 bG
33,90 bB

126,10 b

Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges
Greppiner Werke
Nordh Tapetenf 4V
Thüringer Saliu 3
Westphal St Pr 5

Banl Aktie

63,50 G
214, B
110,25 bK

90, B
107, G
47,50 G
35,10 VG

Berliner Kasseuv
do Handelsg
do Maklerver

Brauuschw Bank
Darmftädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskonwg
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mtteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Wchsische Bank
Weimarische Bank

113,75
153,90 b
117, G
102,25 bG
137,90 bG
141 50 l,G
153,90 b
194,25 bG
130 30 G
100, bB
84,90 bB
171 10 G
101,50 bB
108,60 G
95,75 B
94,60 G
34 90 bG

143 60 G
452, b
169, bG
112,50 bG
105,50 M
133,75 b
1S5 60 bG
111,75 bG
64,75 b

Bergwerks und Hirtteu Aktie

m

6

SV
6

7
9

11
7V
5V
0

9

5V
6

4

5

4

20
13

SV
SV

St

SV
0

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt
Duxer Kohleu

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braunk B

do St Pr 5 o
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

11 177, W
52 l0 bG
36, B
74, B
13 75
68 60 b
59,50 bG
121, bG
105 bB
110, bG
32,50 b

105,10 G

156, dG
Deutsche Hyvothekeu Psandbriefc

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandbr

Meming Hypothbr
do Präm Pfddr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodeucred

S

4

3V
4

4

5

5

5

102,70 G
102,75 G
106, bG
101,50 bG
123,40
101,25 G

113, G
115,10 G
100,30 G

Leipz Börse v 12 Mai
Sächs Rente
Ultenburg Zeitz

Buschtiehrad I Em
Alteudurg Zeitz
Buschtehrader

lg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5 I
B S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßendahn
Cröllwitzer Papier

3

4V
4V
5

8

9

SV

15

15

90,80 K
102,75
102,85
35,50 b

185,
123,75 b
170,/5 K
130 50 V
113 25 b
64 75 B

1VS, G
114

65 W65 G
103, bG
124,50 G

130, K

Sonnabend S Uhr Uebung Volksschule
Qvüil Allseitiges pünktl Erscheine nothwensig



Auktion
Gouuabeud den 14 ds M früh

AG Uhr versteigere ich Geiststratze 4S
zwangsweise gegen Baarzahlnng

1 Ausziehtisch 1 Küchenschrank I
Sopha 1 Kommode 1 Kleidersekre
tär 1 Waschtisch S Schraubstöcke
1 kl Dezimalwaage S Picke eine
Parthie Eisen SV Stück Cigar
veu eiue gr Parthie Spazier
ftöcke

Gerichtsvollzieher in Halle

A ctw
Sonnabend den 14 d M Nachm

NS /z Uhr gelangen im Gasthofe zum
Nöderberg in Giebicheusteiu zwangs
weise zur Versteigerung

S Packete Cigarren i Ladeuein
richtnng i Kleidersesretär So
pha I Tisch S Rohrstühle Gar
dinen und l Spiegel
I Gerichtsvollzieher

Auktion
Am Sonnabend den 14 d Mts

Vorm Iv Uhr versteigere ich Geist
Kraße 4S zwangsweise

1 Sopha n Z Fantenils 1 Spie
gel mit Schränkten 1 Meidersekre
tär 1 Pfeilerspiegel S4 Fl Weiß
wein 4S Fl Rothwein Seife
Haaröl ckv BayRnm

Gerichtsvollzieher

Auktion
Sonnabend den 14 d Mts Vor

mittags 1v Uhr gelangen Geiststr 4S
zwangsweise zur Versteigerung

1 Kleibersekretär 1 Vertikow 1
Kommode 1 Tisch mit Wachstnch
kezug Gardinen 1 Mantel mit
Silberbesatz 1 Handkoffer Bett
decken Gold und Silberspitzen s
Meter Atlas Silberfranzen n v
and Sachen

Gerichtsvollzieher

Zwangsversteigerung
Sonnabend den 14 Mai Vorm

von 1O Uhr an versteigere ich Geist
stratze 4S hier 1 Siegelring 1 Cylin
deruhr 1 Wiuterüberzieher meiftbie
tend gegen Baarzahlung

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 83

Brennholz Auction
Montag den 16 Mai Nachmittags 3 Uh
im Grundstück Känigstrasze

WGGW
I Nnr Sas Beste

eieMIltM KsMiW
S SpZKkoKoi M

in Rips u Plüsch M

K4oz S, i
erhielt in neuen herrlichen Mustern
Preise wie bekannt billigst bei streng

reeller Bedienung

t vllil
gr Steinstrahe 7S

Gardinen Reste und ältere TeppicheGard
bedeutend unter Preis

GGGGGGG
SS A 8

Feinsten Astrachaner Casiar
Fliehend fetten geräucherten

Rhsiniachs
Frische grüne Morcheln
Nene Malteser Kartoffeln
Reue Matjes Heringe
Frischen Waldmeister
Gothaer und Waltershäuser

Cervclatwnlst
Mecklenburger Spickaal
Best eingesott Preiselbeeren

empfing

GGZATRKtzGZ
ß Mm ii Zr Vmkistr Ms

Für getragene Kleidungsstücke ge
fragene Winterüberzieher gebranchte
Stiefeln n s w zahlt stets die höchsten
Preise CMarkt SG im rothen Thurm i Tr

Halleschen Kiciitle Llulis
Tonutag den 15 Mai Nachm Z Uhr

Z A r s i iI Corso Preise i W vonII Hallejches Rennen 150 Mk
III Großes Dreirad Rennen 475 Mk
IV Ermunterungs Rennen 100 Mk
V Wettlauf hiesiger Turner 75 Mk

Preise i W von
VI Haupt Rennen 500 Mk

VII Gauverband Rennen 300 Mk
VIII Tandem Fahren 150 Mk
IX Zweirad Fahren m Vorgabe 300 Mk

Nnmmcriite Tribüne verdeckt 3 Mk im Vorverkauf 2,50 Mk Sperrsitz
nummerirt 2 Mk Sattelplatz 2 Mk I Platz Sitzplatz 1 Mk, Stehplatz 50 Pf

H C Hahn Pvststr 9 GebrKeller Geiststraße 2 Fr Lemser Merseburgerstr 41 Joh Mitlacher
Poststr, Herm Mädicke gr Ulrichstr 23 C F Ritter Leipzigerstr 91
Weddy Poeuicke unt Leipzigerstraße Gustav Uhlig unt Leipzigerstraße
Aug Weddy Leipzigerstraße 85 8ti Steinbrecher Jasper B arkt
P Krimmling Cigarrenhandlung Rannischestraße 19

v i8 Z viineu limlet äiidi bei iliiZiin iWr NttöruvK Mt im
Fahrgelegenheit per Omnibus vom Prinz Carl

Fahrgelegenheit zum

per Omnibns vom Prinz Carl ab Z Pfg
Ai

1 Person 2 Personen 3 Personen 4 Personen

7S 1 S
Herren Filz Seiden n Stroh Hüte

Mützen Handschuhe
elKSNSHi in nur besten Qualitäten empfiehlt

EM I LMkWsZsrttvGrstK WSN AjZ V

Die bei unserem Neubau etwas unansehn
lich gewordenen Gegenstände als

blan emaill Poterien
Spaten
Kohlenplätten

e Le
verkaufen zu bedeutend herabgesetzten Preiseit

kempeliiillW

ff neue Matjes Heringe
ff ne e Malta Kartoffeln

empfiehlt

gr Ulrichstratze 27
Täglich

Neues Gemüse Kohlrabi
Mohrrüvcheu Bohnen Schoten
Blumenkohl einpfiehlt

Markt 13 im Keller
Sehr schöne Speisekartoffeln

und gut kochende Hülsensrüchte
empfiehlt

KÄMZWGRHHOr
Markt IS im Keller Marien

bibliothek
Tögl fr Jauerfche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschinken Sardellen

leberwnrst Trüffelleberwurst
gek Zunge Brauuschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schuffeln

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl HoflieferantWnWRßZGÄvNz Leipzigerstr s

MWD

Frecheres Krauerei
n mit vielem Beifall bis jetzt aufgenommenes neues Gebräu

erlaube ich mir hiermit bestens zu empfehlen
Dieses Bier ähnelt dem englischen Porter im Geschmack und Farbe und ist

garantirt nur aus Malz und Hopfen gebraut es vereinigt alle diejenigen Eigen
schaften welche in gesundheitlicher Beziehung bei den verschiedenen Malzextrakten
und Gesundheitsbieren vielfach mit großer Reklame angepriesen werden

Das Porterbier wird nur direkt von der Brauerei in Flaschen a 20 Pf
frei Haus geliefert nnd erbitte Gestellungen nach meiner Brauerei Sl i

KZkTMLZüz ZG Msri

MMvlHarvey s TSumliugS Gruppe
Die kleinsten Leute der Welt 4 Damen und 2 Herren mit den kleinsten Pferden

und dem kleinsten Wagen der Erde
Täglich I Borstellungen von 5 und 7 9 Uhr Abends

NsstAMAM viuiassorstrALS s
sJtth S svAvzMinWWerkW imckioli

der Ms sZsSS fchen Brauerei aus Michelob bei Saaz Böhmen
Anerkannt gute Küche Kleine Frühftückskarte Mittagstisch

im Abonnement 7 Abends große auserwählte Speisekarte in und Portionen

er in wirklich g t undleichtlösliches Cacaopulver
wünscht der verlaufe solches
beim Einkauf gefiilligst anZ

drücklich als

F

Preis M Pfg, l /z nud 3 Mk die Doje Borziiglichcr
Gelch mck großer Nährwer h lind leichie Bcrdliulich
lei sind auertiiniite Vorzüge dieses Fabrikats das
in denselben Geschiisieli zu haben ist welche die sv

beliebte ,A r EH io ad siihreri z

Ans dem Roßplatzt
Lebend WG MI Lebend

größte enropäische

enthaltend

lebende Land
Schildkröten
eine Collectiv Riese

Ganz neu I Schlange SS Anst lang
brütend mit S4 S Eiern

Geöffnet von früh 9 Uhr bis 8 Uhr Abends
ii Unternehmer

Hamburg

Victoria Theater
Freitag Zum 1 Male

Sonnabend Neu eiufwdirt

H NM I iizxv
Historisches Schauspiel in 4 Akten von

Paul Hehse
Hans Lange H TUmme
Sonutag z

Bürgerverew
fürftiidtischeJntereffe

Sonnabend den 14 Mai er
Abeuds 8 Uhr

in der Halloria Brüderstr 4
Tagesordnung u A, Sperrung des

Canenaer Weges am Bahnhof

UASÄKoKZ jK VaG SS dWKiS u WM N LS rchsrod K U USM Rtzx

Hierz S BMMK


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1887
	05
	14
	14.5.1887 (No. 111)
	Amtlicher Theil.


	Polizei-Verordnung. die Anzeige von Tanzbelustigungen geschlossener Gesellschaften durch die Gast- und Schankwirthe betreffend.
	[Seite 1112]

	Bekanntmachung.
	[Seite 1112]

	Ausschreibung.
	[Seite 1112]

	Bekanntmachung.
	[Seite 1112]

	Steckbrief.
	[Seite 1112]


	Nichtamtlicher Theil.


	Halle, den 13. Mai 1887.
	[Seite 1112]

	Telegraphische Nachrichten.


	[Seite 1112]

	Tages-Chronik.


	[Seite 1113]

	19] Frauenlos. Von S. v. d. Horst.


	[Seite 1113]

	Aus dem Geschäftsverkehr.


	[Tabelle]

	Tageskalender.


	[Tabelle]

	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.


	[Tabelle]

	Meteorolog. Bericht des Halle'schen Tageblattes.






	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 12. Mai.
	[Tabelle]

	Leipz. Börse v. 12. Mai.
	[Tabelle]

	Sing-Acad.


	[Tabelle]


	[Bekanntmachungen.]


	[Illustration]







